
Corona-Virus-Zeit

„Corona-Virus“  (eine  freigesetzte, im  Labor  gezüchtete  Bio-Waffe; oder  was  immer  es  nun  sei.  
Irgendwas  stimmt  an  dieser  Sache  ganz  sicher  nicht.  Könnte  es  sein,  daß  gar  Nichts  stimmt ???)

„Corona-Virus“  –  Da  ihn  Gott  aber  zulässt,  hat  es  sehr  wohl  was  zu  bedeuten  – 
kurz  gesagt.  (Corona-Zeit  –  Es  läßt  sich  für  gott-inspirierte  „Tiefen-Philosophen“   jedenfalls  eine  
ganze  Menge  Gott-gesamtheitliches  herausspüren / vorausblicken).   

Nachfolgend  ein  Mittel  für  Herz  und  Lunge,  wie  ich  es  als  Zettel  überreicht  bekam;  
bereits  vor  4  Wochen.

Nur  am  Rande  erwähnt :  Nachfolgendes  Mittel  könnte  wohl  auch  in  Grippe-Zeiten  gut  sein.  Es  
wird  dieses  Mittel  nur  wort-getreu  weitergereicht,  es  wird  vom  Schreiber  keinerlei  Haftung  
übernommen.  

Möge  jeder  Mensch  dort  Hoffnung  finden,  wo  er  sie  zu  finden  glaubt  –  und  damit  wohl 
auch  alles  gesagt  sei.

    

Mittel  für  Herz  und  Lunge

Unsere  gebenedeite  Mutter  hat  dem  Bruder  Josef  Francis  (Kanada)  im  Oktober  
1986  sowie  auch  Maria  Esperanza  gesagt,  daß  Gott  in  seiner  Liebe  bald  eine  
Krankheit  schicken  werde.  Die  Symptome  dieser  Krankheit  werden  denen  der  
Grippe  ähneln.  Herz  und  Lunge  werden  angegriffen  werden.  Unsere  liebe  Mutter  
hält  für  ihre  Kinder  folgenden  Rat  bereit :

Zutaten :

 ½  zerquetschte  Knoblauch-Zehe

 2  Scheiben  zerhackte  Ingwer-Wurzel  (eher  etwas  mehr)

 1  EL  Zitronen-Saft

 1  TL  Honig

Presst  den  Saft  einer  halben  großen,  frischen  Knoblauch-Zehe  und  einige  Stück-
chen   von  einer  frischen  Ingwer-Wurzel  in  eine  Tasse.  Fügt  einen  EL  Zitronen-
Saft  sowie  einen  TL  Honig  hinzu;  gießt  kochendes  Wasser  drüber  und  lasst  das  
Ganze  wenigstens  5  Minuten  ziehen  –  nicht  kochen.

Dieses  Getränk  muß  von  nun  an  täglich  eine  Stunde  vor  dem  Schlafengehen  
getrunken  werden.  Zeigen  sich  bei  Jemandem  bereits  Symptome  einer  Krankheit,  
so  soll  er  täglich  3x  eine  Tasse  trinken.

Sollte  kein  frischer  Knoblauch  zur  Verfügung  stehen,  dann  darf  auch  eine  
Knoblauch-Kapsel  oder  eine  Knoblauch-Pille  verwendet  werden.  Der  starke  
Knoblauch-Geruch  lässt  sich  durch  etwas  Petersilie,  die  im  Mund  gekaut  wird,  
vermeiden.

Dieser  Rat  kommt  von  der  Mutter  des  göttlichen  Arztes.  Möge  unser  Herr  euch  
segnen  und  unsere  liebe  Frau,  das  Heil  der  Kranken,  euch  schützen !

         


